| Intelligenz-Dlatt 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Kenigl. Provinzialeäntelligenz-Eomtoir im Poſt⸗Lo kal. 
Eingang: Plautzengaſſe Niro. 385, 


sunabend, den 16. Auguſt. 18445. 
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Sonntag, den 17. Auguſt 1845, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Ui 7 Uhr Herr Diac. Dr Höpfner. Um 9 Uhr Herr Prediger 
De. Herrmann. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag, den 21. 
Auguſt, Wochenpredigt Herr Prediger Dr. Herrmann. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
N mittag 3 Uhr Bibelerklärung. Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Köuigl. N Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vicar. 
Jeska. 5 
St. Johann. Vormistag Her Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 16. Auguſt, Mittags 1214 Uhr Beichte.) 
Donnerſtag, den 21. Auguſt, Wochenpredigt Herr Diac. Hepzler. Anfang 
1 9 ud. © 5 f 
St. Nicolal. Vormittag Herr Vicar, Rhode. Polnſſch. Anfang 159 Uhr. Herr 
Viear Rhode. Deutſch. Anfang 1311 Uhr. Nachmittag Herr Bicat. Damski. 
Deutſch. Anfang 24 Uhr. ’ f 
St. Catharinen. Vermitlag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Dlac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Sonntag 
Beichte 517 Uhr und Sonnabend 1215, Uhr. Mittwoch, den 20. Auguſt, 
Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um & Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Lic. Vartoszkiewicz. Nachmittag Herr Pfarrer 
iebag. 8 3 ’ 
eil. Net Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 Uhr. i 
Armeliser. Vormittag Herr Lic. Bartoszkiewicz. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. ; 5 
St. Petei und J auli. Voinuttag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediget 
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ne > 2 
Dr. Kahle. Anfang 934 Uhr. Vormittag Hert Prediger Böck. Anfang 11 
Uh > * 1 7 2 x 


d. € * x x 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 
den 16. Auguſt, Mittags 12% Uhr Beichte. Nachmittag Herr Prediger Dr. 
/ Scheffler. Mittwoch, den 20. Auguſt, Wochenpredigt Hert Pred. Dr. Scheff⸗ 
3 8 ler. Anfang 3 Uhr. \ 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowius. Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Karmann. f : 
5 St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
* er Karmann. Sonnabend, den 16. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
| kontag, den 13. Auguſt, Anfang des Confirmanden-Unterrichts durch Herrn 
Prediger Oehlſchläger. Mittwoch, den 20. Auguſt, Wochenpredigt Hen 
AR Prediger Oehlſchläger. Anfang 3 Uhr. er 
St. Barthelomäil. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
; Fromm. Beichte 313 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
8 359 Uhr und Sonnabend Abend um 6 Uhr. 
Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Am 
a fang 9 Uhr. Beichte 334 Uhr. — Mittwoch, den 20. Auguſt, Kinderlehre. 
Derſelbe. Anfang 8 Uhr. * 5 1 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 
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> Angemeldete Fremde. 
1 Angekommen den 14. und 15. Auguſt. 


f nedſt Gemahlin aus Marienwerder, log. in den drei Mohren. Die Herren Kaufe 
leute Leiſer aus Schulitz, Jelouek aus Bromberg, log. im Hotel de St. Petere burg. 


— — — — 


1. „Daß die Emma Ludowika Brandt verehelichte Stadthofbeſitzer Earl Lud⸗ 
re wig Fechter hieſelbſt im Termin zur vormundſchaftlichen Dechargeleiſtung am 25. 


; = 18861 2 Re 
d. M. die Gemelnſchaft der Güter und des Etwerbes ausgeſchloſſen hat, wird hien ⸗ = 
darch bekannt gemacht. x 7 
Elbing, den 26. Juli 1845. ide 

i Königl. Land» und Stadt⸗Gericht. 1 
. Der Schreiber Alexander Neitzel hierſelbſt und deſſen Ehefrau Joſephine 
geborue Tribulla haben, nach erreichter Großjährigkeit der Letztern, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. Bi 

Neuſtadt, den 17. Juli 1845. a n 2 

5 Königl. Land ⸗ Gericht, 
als Patrimonial⸗Gericht der Herrſchaft Neuſtadt. 


AVERTISSEME NTS. * . 5 0 
3. Zur erbemphyteutiſchen Verleihung von 14 Forſt⸗Parcelen bei Vodenwinkel 2 
ſteht ein Licitations⸗Termin ö 5 : 2 
5 den 6. October d. J., Vormittags 11 Uhr, 
au Ort und Stelle an. N i 


Danzig, den 6. Auguſt 1845. 1 5 3 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. a f 
4. Auf der Bauſtelle des neuen Garniſon⸗Lazareths ehemaliger Zuchthaus⸗ 


platz, ſollen einige Tauſend neue Mauer- y. Formſteine, eine Parthie Felſen u. 
Sandſteine, altes Holzmaterfal, Gips, Theer, mehrere Ctr. altes Eiſen, altes ei⸗ 
fernes Arbeitszeug, diverſe alte Bau⸗Utenſilien öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. N ; 

Es iſt hierzu ein Termin auf den 21. d. M. Vormittags 9 Uhr anberaumt, 


welches zur allgemeinen Kenutniß gebracht wird. 


Danzig, den 15. Auguſt 1345. 
Königliche Garniſon⸗Verwaltung. 


— 


3. Es wird von uns beabfichtigt, die Lieferung des Bedürfniſſes für die Kö⸗ 
kiglichen Truppenthelle der Hochlöblichen ten Divifion dei den bevorſtehenden 
Herbſt⸗Uebungen Be 


1) an Hafer, eventualiter die Abfuhr deſſelben aus dem hieſigen Königlichen 
Wilftair⸗Magazin in die betreffenden Manöbre⸗Magazine, n f 
2) an Heu und Fourage⸗Stroh, fo wie an Bivouaks⸗Holz und Bivouats⸗Stro 
und Vorſpann⸗Wagen, N g N a 
im Wege des öffentlichen Mindeſtgebots an einen geeigneten Unternehmer zu ver⸗ 
dingen. \ ? - 
; Zu dieſem Behufe haben wit einen Termin zum Mittwoch, den 20. Auguſt 
d. J., Vormittags 10 Uhr, in unſerm Geſchäftslocale Kielgraben No. 12. anberaumt, 
zu welchem cautionsfähige Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß die näheren Bedingungen für dieſes Lieferungs⸗Geſchäft in den Dienftjtung 
en in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden können, f a ES 4 
Danzig, den 14. August 1845; . . er 
5 5 Ab gigl. Problant⸗Amt. 
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6. Das in Neufahrwaſſer im ſogenannten Mauſewinkel ne, maſſive 
Wohngebäude für Steuerbeamte, ſoll höherer Anordnung: zufolge, zum Abbruch 
Öffentlich. an den Meiſtblerenden verkauft werden. 

2 Hierzu iſt ein Termin auf Montag den 25. 9 M. Vormittags 10 Uhr, im 
Geſchäftslocale des Unterzeichneten anberaumt, woſelbſt auch die Taxe des Gebän⸗ 
des in den gewöhnlichen Dienſiſtunden eingeſehen werden kann. 

Neufahrwaſſer, den 13. Auguſt 1845. 
Der Hafen⸗ 35355 
Pfe 
72 Höherer Beſtimmung zufolge, fal das Zuſchlagen und Nachbinden der, in 


den hieſigen. Königlichen Magazinen mit Salz. gepackt werdenden Tonnen für die 


Jahre 1816 — 48 im Wege der Öffentlichen Licitation ausgeboten werden. Zu 
dieſem Behuf haben wir einen Termin k 
auf den 21. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 


in dem Geſchäftslocale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amts auberaumt, wozu 
. Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken hierdurch eingeladen werden, daß die dies- 


älligen Bedingungen bei uns während. der üblichen Dienſtſtunden eingeſehen werdru 
unnen. 
Neufahrwaſſer, den 5. Auguſt 1845. 

Sn W Amt. 
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. Die Verlobung unferer älteſten Tochter Betty mit Herrn Leopold dd 
42 Itzig aus Berlin, beehren wir, uns ſtatt befonderer Meldung hiemit ' ergebenft 

7 anzuzeigen. S. S. Meyer und Frau. x 
* Danzig, den 14. Auguſt 1845; 

* Als Vetlobte empfehlen fich:: 

2 Betty Meyer, 

8 Leopold Itz i g. 

Once DRITTER ID . 5 


Todesfälle 


Heute Born. frag um 10 kbr ja meine liebe Gran nach eier dl: 0 
wöchentlichen Krankheit im. Lasten Lebensjahre an den Folgen der Entbindung 
je Diefe: hüchft: betrübende An zeige widme ich allen Theilnehmenden' 

Dun 3 eich 5 G — Jul, W. Aber 


5 Gehrt encjchlief unch langen Leiden heure Morgens Uhr unſere 
iunigſt geliebte Gattin, Mutter, Großmutter, Tochter und Echmeſter, Frie⸗ 
derike Amende geb. Braun, im 56ſten Lebensjahre; theilnehmenden 
Freunden und Bekannten widmen wir Geſe für un ſo traurige Anzeige. 

Danzig, den 15. Auguſt 1845. Die Hinterbliebenen. 
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11 N Guͤter⸗Verkauf. Ay 
Seit vielen Jahren, während welcher mein Commiſſious⸗Burean beſteht, habe 
ich ſtets geſtrebt, den Wünſchen meiner Committente nach Kräften nachzukommen, 
und keines hat von ihnen mir das einmal geſchenkte Vertrauen entzogen, ich freue 
mich dieſes Vertrauens um fo mehr, ais ich dadurch mit Hülfe des mir durch mehr⸗ 
jährigen Erfahrungen gewordenen, genauen und ausgebreiteten Localkenntniſſe der 
Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen, Litthauen und Pommern in den Stand geſetzt 
bin, Ein en jeden Kaufluſtigen Güter jeder Größe und Qualität zur 
ſichern und reutirenden Unterbtingung von Kapitatien zum⸗ 
Kauf nachzuweiſen. = 7 
Wollte ich wie mancher es thut, jedes einzelne Gut in öffentlichen Blättern i 
deſchreiben, fo könnte ich wicht nur in jedem neuen Biatte mit Fortſetzungen beginn? 
nen, vieimehr würde ich eine ganze Preſſe beſchäftigen können, um jedes mir zum : 
Verkauf anvertraute Gut ꝛc. ſpeciell anzupreiſen, ich meide jedoch ſolche Markt⸗ 
ſchreiereien und bemerke nur noch, daß ich unter der-großen Auswahl von Gütern, 
auch die beſten in frequenteſter Gegend genannter Provinzen zum Verkauf nachweiſe, 
die ſich durch ihre wahrhaft vortheilhafte Lage in jeder Beziehung auszeichnen. 
Elbirg, Auguſt. | Elias Jacobi, 
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> Güter-Agenn ee 
1%. Den geehrten Mitgliedern der hieſigen See⸗Schiffer⸗Geſellſchaft und deren 3 
Ehefrauen: zeige ich hiemit an, daß laut Beſchluß ſämmtlicher hier am Orte auwe⸗ 


fender Mitglieder der See⸗Schiffer⸗Wittwen ⸗Kaſſe vom Iſten 
März d. J. künftig nach dem 31 Auguſt 1845 detjenige, der bereits Tanger als 
fünf Jahre ein Schiff geführt hat, nur daun bei gedachter Wirtwey⸗Kaſſe aufge⸗ “ 
nommen wird, wenn er außer dem gewöhnlichen Einkaufsgelde von dieſer Zeit an“ N 
für die Jahre, über jene Zeit noch den hoͤchſten Beitrag von 3 ktl. 6 ſgr. 6 pf. 
Pr. Crt., den die Mitglieder, die am Lande leben, jährlich entrichten, nachzahlt, 5 
Auch muß ich bemerken, um Irrthümern, die ich vernommen habe, zu begeg⸗ ER 
nen, daß ein jeder Seefchiffer, der das geſetzliche Alter von 40 Jahren nicht über⸗ 
ſchritten hat, den Einkauf ohne Unterſchied der Perſon mit 26 rtl. 27 fer: 6 pf. 
r Ert. zu bezahlen hat, und daß die Wittwen, wenn ſie nicht im Alter über die 
vorgeſchriebenen 12 Jahre gegen den Maun zurückſtehen, alle ohne Unterſchied 
gleichen Anſpruch an der Austheikung haben. f 
. Die Beſtätigung des reſoͤrmirten Statuts durch die betreffenden Behörden 
werde ich gemeinſchaftlich mit den Herren Beiſitzern und Deputitten feiner Zeit 
nachſuchen, wenn wir das Statut künftigen Winter in einer General⸗Verſammlung 
der am Otte anweſenden Mitglieder, wozu tel der Geſellſchaft gehören, noch ein⸗ 
mal werden nachgeſehen und geordnet haben.“ = 
Danzig, den 5. Juli. 1815.1 3 ? 
33 ; WR 
Direktor: det Soe⸗ Schiffer ⸗Wittwen⸗Kaſſer 
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14. Aurrage zur Werficherung gegen Feuersgefahr ber der Londoner Phomr⸗Aſſe⸗ 
curanz⸗Compagnie auf Erundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei 


* 
ö 


Bezirke, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 


angenommen von Alex. Gibſone, Woliwebergaſſe No. 1991. 
CC eee eee e eee 
15. Das Haus⸗Offictänten u. Geſinde⸗Vermie⸗ & 
© thungs⸗Bureau von F. Märtens, Scharrmachergaſſe No. 1977. empfiehlt 2 
x ſich Einem hohen Adel und geehrten Publikum beim bevorſtehenden Wechſel 
3 IE mit den brauchbarſten männtichen und weiblichen Dienſtboten ganz ergebenſt. 


Fehn 


Meinen in Gr. Zünder gelegenen Krug, anebſt Gaſtſfall und Gar⸗ 

15 7 ten, bin ich Willens den zweiten October an Ort und Stelle 

unter anuehmbaren Bedingungen zu verkaufen. er i 

Gr. Zünder, den 12. Auguſt 1845. 0 D. Brau. 

17. Starken Eſſig, zum Einlegen verſch. Früchte anwendbar ꝛc., empfehlen a 
2 Sgr. pro Quart C. H. Preuß & Co., am Holzmarkt. f 

Auch werden daſelbſt alte Champ. Flaſchen und weiße Hohl- und Feuſter⸗Glasbrok⸗ 

ken gekauft, und weißes Feuſter Glas zum Fabrikpreiſe verkauft. 


je: 3 Thaler Belohnung. 


2 


Eine Hühnerhündin, braun mit weißem Stern vor der Bruſt, 4 Monat alt, i 


mit ſtarkem Vehang und ſtählernem Kettenhalsbande, hat ſich verlaufen. Der ehr⸗ 
liche Finder wird gebeten fie gegen 3 Rthlr. Belohnung dei Theod. Behrend, Brodt⸗ 
bäukengaſſe, abzugeben. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. — i 

19. Zum lagern von Waaren, wird auf der Speicher⸗Inſel ein Raum zu 
miethen und ein Platz, wenn auch ohne Umzäunung zu kaufen geſucht. Das Nä⸗ 
hete Frauenthor No, 895. bis 9 Uhr Morgeus, oder Mittags 2 — 3 Uhr. 


1 
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20. Sonntag, den 17. Auguſt e., Vormittags 11 Uhr, Gottes dienſt 
der deutſch⸗katholiſchen Gemeinde in der Heil. Geiſtkirche — Predigt 
Hert Prediger Dowiat. N x 

Der Vorſtand der deutſch⸗katholiſchen Gemeinde. 
777777%!w.b.;.õõõõös 8 


4. 21. Hinderniſſe, die ſich weder vorausſehen noch augenblicklich befeitigen 2% 
; . 3 1 4 59 Pr 
5 ließen, haben es veranlaßt, daß das Juli⸗Heft des „Danziger Buͤr⸗ 2K 


u 
u 
. 


x“ gerblattes“ erſt nach einigen Wochen ausgegeben werden kann. * 
> „B. abus. > 
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22. D. Sachs, Opticus aus Baiern, 

Langgaſſe No. 59., nahe am Thor, bei dem Tuchhändler Herrn Günther, 
empfiehlt fein vollkommen aſſortirtes Lager optiſcher Inſtrumente u. Conſervations⸗ 
Brillen, Lorgnetten für Damen zum leſen, anſtatt einer Brille, und verſpricht mög⸗ 
lichſt billige Preife bei ſehr guter Qualität der Gläſer. Aufenthalr nur noch 8 Tage. 
23. Junge Mädchen, die im Schneidern geübt ſind, finden fortwährende Be⸗ 
ſchäftigung Heil. Geiſtgaſſe No. 911. Auch iſt daſelbſt 1 Wohnung Michaeli z. verm. 
2. Das Obſt im Garten am Olivaerthor Ne 568. 
iſt ſogleich zu verpachten. 5 . 

25 7 Wer eine herrſchaftliche Wohnung, enthaltend 7 bis 8 Zimmer, 
Küche, Keller und ſonſtige Bequemlichkeiten zu Michaeli vermiethen 
will, wird erſucht, es dem Königl. Intelligenz⸗Comton unter der Adreſſe A. B. mit 
der Angabe der Miethe mitzutheilen. : 

26. Ein Gehilfe fürs Gewürzfach, der mit guten Zeugniſſen verfehen, findet 
ein Unterkommen. Wok ertheilt das Intelligenz⸗Comtoir. e 

2725 Ein Knabe 14 Jahr alt, wünſcht zum Sattler oder Maler in die Lehre 
zu treten. Näheres Iften Steindamm No. 371. beim Kaufmann J. L. Baumenn. 
2 Em junger Mann ſucht ein Unteriommen."Mäheres Mälzergaffe No. 215. 
W. N 1 ebene nd eee ede ma 0 
van er ois dqnzbqurg NO eee eee u eee wma) nf 
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so. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Dientas, 


den 19. Auguſt, Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. 


* 


31. Es wird eine Wohnung zur Hakerei geſucht. Wer eine ſolche hat oder 


abſtehen will erfährt das Nähere Schnüffelmarkt No 721. 
32. Ein Waaren⸗Repoſitorium (verſchließbat) und mehrere Wirihſchafts⸗Utenſilien 
— 4 Häkergaſſe No. 1465. zum Verkauf oder zu vermiethen. 


Stelle hypothekariſch geſucht. Näheres Poggenpfuhl No. 392. 


— 1 
300 Rihlr. werden auf ein ländliches Grundſtück mit 43 Morgen zur erſten 
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N 11. Seebad Zoppot. Heute Sonnabend Concert ab Ball im Salon. 


Das Comits. 


%%% Een Zn BEn, 


Heute Concert. ; Muſikchor Aten Juft.⸗Regts. 
Salon in Zoppot. 

Sonntag, den 17., Concert a la Strauss. Voigt. 
37. > Caffée- National. 


3 Heute Sormabend und morgen Sonntag muſikaliſche Abend⸗ 
= Unter h altun g der Familie Stra (ohue Spannkraft). 
f " . 


5 i a za mer. 
36. Heute Sonnabend Concert a. d. Weſterplate. 
39. Sonutag, den 17. d. M., Vorträge von der Harfeniſten -Familie Dobro wa 


aus Böhmen ſowie auf Fortopiano durch Hexen Fromm. Freundlichſt ladet hiezu ein 
. C. F. Jordan im Hotel de Magdeburg. 

4 0. Sonntag, d. 17. d. M., Concert im Schrädirichen 
5 Garten am Dliveeribor. Entree nach Belieben. Anfang 6 Uhr. 


41. Soneag dei 1. Mk., muſikaliſche Unterhaltung von der Familie 
Strach aus Böhmen in der Thalmühle bei Herrn Senff. 


22. Sonntag, d. 17. u. Montag, d. 18. d. M., Concert 
im Jäſchkenthal bei ; J. G. Wagner 
4 Sonntag, d. 17., Montag, d. 18. d. M., Concert 
v. d. Familie Walter aus Böhmen im Jäſchkenthale b. B. Splie dt. 
44. Montag, den 18. großes Garten⸗Conerrt und Illu⸗ 
mination im Hotel Prinz von Preuſſen. 


? 45. Der beliebre Biornſche Garten zu Heubude, aus zeichnend durch feine am 
genehme Waſſerparthieen empfiehlt ſich zum geneigten zahlreichen Be ſuch. 
46. Morgen und alle Sonntag Bol Buͤchſen⸗Schießen durch den 
Büchſenmacher C. Heff im Jaſchkenthabe eim Fourſtet Def ner. 
4. Die Menagerie von Louis Tourniaire 


. bat einen neuen Transport ſelteuer Thiere von London erhalten, und find die ſelden : 
. nur auf kurze Zeit zu ſehen, was Einem verehrungswürdigen Publikum mit der Litte 


um zahlreichen Beſuch ergebenſt angezeigt wird. I. Platz 5 Sgr. II. Plaz 23 Sen. 
48. 200 RNihlr. werden auf Wechſel gegen Sicherheit geſucht. Refleclitende 
bittet man, die Adteſſe unter Litt. K. im Intelligenz Comteit abzugeben. 


Beilage. 


5 — 1887 — 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 190. Sonnabend, den 16. Auguſt 1845. 


2. „Montag, den 18. dieſes Monats, Abends 74 Uhr, verſammelt ſich der 
Maͤßigkeits⸗Verein im Hauſe des Herrn Prediger Karmann. 5 
80 Zwei Thaler Belohnung 


dem Wiederbringer einer abhänden gekommenen ſilbernen Eigarrendofe mit einge⸗ 
preßten chineſiſchen Figuren. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. Meldungen werden 
im Hotel de St. Petersburg erbeten. 
Drehergaſſe No. 1337. wird eine ruhige Mitbewohnerin geſucht. 
52. Am 14. e. iſt auf dem Wege vom Hotel de St. Petersburg bis Hotel de 
Leipzig ein ſilberner Armband verloren. Der ehrliche Finder erhält Breitgaſſe No. 
einen Thaler Belohnung. — a 
53. . Ein anſtändiges junges Mädchen wünſcht als Gehilfin in der Wirthſchaft 
placirt zu werden. Nähere Auskunft wird Frauengaſſe No. 834, eine Treppe hoch 
„u den Mittagsſtunden von 2—3 Uhr ertheilt. ö 
54. Für die Wiederbringung einer, am 14 d. M. Abends in der 10ten Stunde, 
von der niederſtädtſchen Freiſchule, durch die Reitergaſſe, Mattenbuden, Speicher⸗ 
mel, Langenmarkt, Langgaſſe, Hohe⸗ und Neugarterthor bis nach Schidlitz ver⸗ 
loren gegangenen, ſchwarzen Taffetmantille, erhält man aten Damm No. 1541. 
ande Treppe hoch, 1 Rthlr. Belohnung. ER 
55. „Ein feit mehreren Jahren erprobter, mit den beſten Atteſten verſehener, 
tüchtiger Oeconom, wünſcht eine andere Stellung. Das Nähere bei dem Kreis⸗ 
Seeretair Herrn Krauſe in Danzig. i 
56. Zwei neu ausgebaute maſſive Grundſtücke auf der Altſtadt, die ſich zum 


Holz⸗ u. Torf⸗Handel und zu anderen Geſchaften eignen, ſind bei 600 Thlr. 
Abzahlung zu verkaufen. Wo? ſagt das Königl. Intelligenz⸗Comtoir. f 5 
5 , Ein geſitteter Knabe, welcher Luft hat das Bernſteinarbeiterfach zu erler⸗ 
5 findet eine vortheilhafte Lehrſtelle. Näheres Goldſchmiedeg. 1068., 1 Tr. h. 
59. Langgaſſe No. 58, ſind alte Oefen billig zu verkaufen. f 
? Tiſchlergaſſe No. 581. beim Schmidt Dittmer ſteht ein gut ethaltener faſt 
805 neuer Federwagen billig zum Verkauf. ; 
ei‘ Es wünſcht Jemand ſich mit Schreiben zu beſchäftigen Langgarten No. 216. 
5 Heil. Geiſtgaſſe No. 924. iſt 1 Stube u. Kabinet mit Meubeln zu vermie⸗ 
N und gleich zu beziehen. Auch iſt daſelbſt ein alter Ofen zu verkaufen. 
. Eine gefunde Amme zu erfragen Ankerſchmiedegaſſe Ro. 163. 
8 Geſindevermietherin Rördanz. 


— 


81. 
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J 63. Langgaſſe No. 394. iſt zum 1. October dieſes Jahtes de Sac Trage IN 
V beſtehend aus 8 aneinander hängenden Zimmern nebſt Küche, Speiſekammer, db 
Boden und Kellerraum, ſowie mit oder ohne Pferdeſtall und Wagenremiſe zu K 
8 vermiethen; auch können 1 Treppe höher nach vorne heraus 2 Zimmer dazu 7 
JJ gegeben werden. 2 re 
Y Das Nähere im Haufe daſelbſt bei 4 
ER „ & Meier. 4 
d e e e ee eee 
64. Poggenpfuhl No. 331. iſt die Belle: Etage, r 
Küche, Boden und Keller, ſowie Gasten, zur rechten Zeit zu vermiethen. - 


10 8 Er 
65. Frauengaſſe Ne 852. iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus 
2 Stuben, Kammer, Hausflur, Hofraum, Küche, Commodité, geräumigem Keller 
und Boden zu vermiethen. Auskunft Hundegaſſe No. 332. 
66. Langgaſſe No. 407., 2te Etage, iſt ein Saal, Hinterſtube, Küche, Kammer 
und Keller zu Michaeli zu vermiethen. : 


67. Eine Hinterft. iſt für 1 auch 2 Perfonen m. Meub. z. v. 2. Damm 1275. 
68. 2 Stuben, Küche u. Boden find zu verm. Nachricht Schmiedegaſſe 101. 
69. Prieſterg. 1269. iſt die untere Etage zu verm. Zu erft. 2. Damm 1273. 


70. Scharrmacherg. 1977. nahe d. Glockenth. find 2 freundl. Zimm. m. M. z. v. 
71. Kl. Krämerg. 802. iſt die Untergel. zu verm. Näheres daſelbſt 2 Tr. hoch. 
72. Fleiſchergaſſe No. 64. find 2 Stube, Küche, Keller, Boden zu vermiethen. 
73. Mattenbuden No. 264. iſt eine gut meublirte Stube an einzelne Herren 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 3 

74. Anfangs Poggenpfuhl No. 392. ſind 2 Zimmer vis a vis foforr z. verm. 
75. Hundegaſſe No. 250. find 4 neu decoritte Zimmer, Kabinet, Geſindeſtube, 
Küche, ne Keller, Waſſer auf dem Hof und Bequemlichk. zu vermiethen. 
76. chmiedegaſſe No. 287. find 6 nen decorirte Zimmer nebſt Küchen, Kammern 
2. zu vermiethen, wovon 3 gleich und 3 zur rechten Zeit zu beziehen ſind. 

77. Eine freundliche Wohnung in der Schilfgaſſe auf Niederſtadt mit eigener 
Thür iſt zu vermiethen Poggenpfuhl No. 190. a 

78. Eine heirſchaftl. Wohn. beſt. aus A aneinanderh- Zimm., Küche, Boden, K. 
ic., auf Verlangen auch mit Domeſtikenſtube iſt ſogl. oder vom 1. Octbr. d. J. zu 
verm. Näh. Jopengaſſe 729. Auch iſt daſelbſt 1 trockner Keller zu vermiethen. 


79. Eine angenehme Wohnung iſt an einzelne Herren oder Damen zu vermie⸗ 
then. Wo? erfährt man Fiſchmarkt No. 1599. eine Treppe hoch. 
60. Langenmarkt No. 451. ſind 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren 


zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


ee DV - 
82. Montag, den 18. Auguſt d. J., ſollen in dem Haufe Zten Damm 1420, 


Legenthor Mottlaug. 314. iſt 1 Untergel. z. Häketei oder Krämerei J. verm. 
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durch Auction verkauft werden: 2 mahag. Sophas mit Pferdehaar, Sophatiſche, 
Spiegel, Kommoden, Stühle, Kleider: und Schlafſchränke, Bettgeſtelle, Gardinen, 
Haus: und Küchengeräth, Kupfer, Zinn, Hölzerzeug und andere Gegenſtände. 

x J. T. Engelhard, Auctionator. 


83. Auction mit neuen Mobilien, 


Trümeaux und Spiegeln aller Art wird im Auctions⸗Locale, Holzgaſſe No. 30., am 


Dienftag, den 19. Aug uſt d. J., von Morgens 9 Uhr ab, 


ſtattfinden. Die zu licitirenden Gegenſtände gehören dem Magazin des Herrn 


Danziger an und werden, mit Bezugnahme auf die Annonce in No. 188. und 189. 
d. Blätter, dem geehrten Publikum beſtens empfohlen. 
J. T. Engelbard, Auctionator. 


. Mittwoch den 20. Auguſt d. J. von 9 Uhr 


Morgens ab, werde ich im Haufe, Breitegaſſe No. 1213., das daſelbſt während 


des diesjährigen Dominiksmarktes ausgeſtellt geweſene Meubles⸗Magazin des Herrn 
Jacob Plock aus Poſen, im Wege der Auction öffentlich verkaufen. — Kaufluſtige 
werden zur Wahrnehmung dieſes Termines zahlreich eingeladen und denſelben be⸗ 
merkt, daß dieſes Magazin noch eine reichhaltige Auswahl aller Meubles enthält, 
Herr Plock aber, der unſern Platz nicht mehr mit feinem Fabrikate befuchen wird, 
und ſeinen Waaren⸗Vorrath ſelbſt unter den ungünſtigſten Umſtänden zu räumen 
geſonnen iſt, fo wohlfeile Verkaufspreiſe geftelle hat, daß auch dieſe Gelegenheit 
als eine günſtige, dem geehrten Publikum zur Anſchaffung eines Mobiliars em- 
pfohlen werden kann. 222 f 

BE J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


8 Pariſer Glanz⸗Lack. 

Bileigſtes Mittel um in kürzeſter Zeit für wenige Pfennige Stiefel und Schuhe 
auf das feinſte zu ladiren, dabei für Conſervirung des Leders nur zweckdienlich, iſt 
in Flaſchen 3 tu enthaltend, mit deutlicher Gebrauchsanweiſung verſehen, a 10 Sgr. 
in Danzig allein zu haben bei N E. E. Zingler. 
FEFFFFFPFTFCCTCTCCFCCTCbCCCCCbCCCCCCCCbCcTT IRRE VEN 
* 36. Die erwarteten hellen Neſſelcattune in den neueſten Muſtern, qua- Ne 
K rirte baumwoll. Camlotte, 2 br. Bettdrillich von vorzüglicher Güte a 6 Sgr., 3 
3% ſächſiſcher Bettdrillig a 8 Sgr., Bettbezüge und Bettdrilliche zu Geſindebet⸗ 
38 ten a 2 Sgr., Kleiderkattune a 2 Sgr., Handtücherzeuge, Watten, Haken 3% 
c und Oeſem Beſatzſchnüte, blauen pommerſchen Drillich a 3 Sgr., Seegras⸗ 2 
* Matratzen a 50 Sgr., aptirte Handtücher und alle in dieſes Fach einſchla⸗ I 
38 gende Artikel find mir eingegangen. und empfehle ſolche zu den billigften 3% 
N Preiſen. 0 Johann T. Berganzki, ** 
** Holzmarkt und Breitenthor⸗Ecke Ne. 1340. 3% 
FFFFVVCVVVCVCVTCVCVCTCVT 
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57. K d wen ⸗ Po made, 

vorzügliches Mittel, um in einem Monate Kopfhaare, Schnurrbärte und Backenbärte 
herauszutreiben, von J. Da vy in London. In Krucken a 15 Sgr. und 1 Rthlr. 
hier nur allein zu haben bei E. E. Zingler. 


88. A. Kreifel aus Königsberg 


empfiehlt ſich mit einer Auswahl von Serpentin⸗Steinwaaren, als: Wärmſteine, 
Reibſchalen, Schreibzeuge, Leuchter, Dominoſpiele, Farbenreiber, verſchiedene Sorten 
Würfel, ſowie auch eine bedeutende Auswahl Schleifſteine und dgl. m. Artikel. 

Sein Stand iſt in den Langenbuden, der Bude der Neufilberwaaren gegenüber. 
830. Erprobtes Kraͤuterdl, 
zum Wachsthum und Verſchönerung der Haare von Carl Meyer in Freyburg, 
das Flacon a 20 Sgr. nur allein hier zu haben bei E. E. Zingler. 

S 8 OOOPOOOOE ooo 

8 90. Brückſcher geruchfreier Torf iſt ſtets vorräthig zu haben zum Preife 
a Ruthe 2 Rtl. 7 Sgr. 6 Pf., frei vor des Käufers Thür und 2 Rtl. aus 

8 der Schuite abgeholt. Beſtellungen darauf werden bei Herrn Hoppenrath, 
Fiſchmarkt No. 1853. und Herrn Organiſt und Kaſſiter Walter, Johannisgaſſe 
Mo’ 1366., woſelbſt Proben zur Anſicht liegen, angenommen. 
eee 8 

Be Erprobte Haar-Zinffur. 

Sicheres und einfaches Mittel, weißen, grauen und hochblonden Haaren in 
kurzer Zeit eine ſchöne dunkle Farbe zu geben, von Aug. Leonhardi in Dresden. 
Das Flacon a 117 Rthlr. allein zu haben bei E. E. Zingler. 

92. Feinſtes Reismehl und Reisgries iſt wieder vorräthig bei 
Gottl. Gräske Wwe., Langgaſſe, dem Poſthauſe gegenüber. 


93. Laſtadie No. 449. ſind große Kacheln für die Herren Gärtner, auch alte n 


und neue Oefen dillig zu haben. 
94. Ein 3⸗ſitziger Federwagen iſt Breitgaſſe No. 1206. billig zu 


verkaufen. 
95. Beachtungswerth. | 

um für dien Sommer und vor der Leipziger Meſſe 
ſoriel als möglich ZU raͤumen, werden feine Oberroͤcke, alitots, 
Beinkleider, Weſten, Comtoir: Nocke, Sbawls, Shlipſe, Cravatten, zu 
wirklich auffallend e en verkauft. 

| ilipp £owy, 
Lange & Wollwebergaſſen⸗Ecke M 540. 


Zweite Beilage. 


4 


. = 191 — 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz-Biatt. 
No. 190. Sonnabend, den 16. Auguſt 1845. = 

* —_ — 


95. Ich erhielt in dieſen Tagen eine S ndung ſchwarze und couleurte ſeidene 
Waaren, . — ich, ſowie alle — Waaten, um am Montag und Donnerſtag 
damit zu räumen, zu billigen Preiſen verkaufen werde. i 
5 W. Mar cuſe, 
ſtehe in einer Bude in der Breitgaſſe, vor dem Haufe No. 1041. 
97. Eine Droſchke u. 1 Reitpferd ſteht z. Verk. im Stall 39. neb. d. Hotel de Thorn. 
98. Franz. W. eın-Mos tr ich empfiehlt F. G. Kliewer, 2ten Damm. 
99. Ein eben angekommener Transport Sammet 2 Weiten ſoll 
Um ſchnell zu raͤumen z Smack von 2 Mthir, ab verkauft werden. 
5 | a Philipp Loͤwy. 

100. Die ſchon längſt erwarteten Luft⸗Strahlenkiſſen ſind mir ſo 
eben wieder eingegangen und empfehle ſelbige zu den billigſten Preiſen. 

i Schmidt, Wollwebergaſſe No. 1988. 


— 


101. | C. 8. 
„ 3 alte noch brauchbare Oefen ſtehen zum Abbruch zu verkaufen. Das 


Nähere Hundegaſſe No. 244. ie hie 
10 Ein weißer Schwan ift billig Fleiſchergaſſe No. 160, zu haben. 
Ein einfpänniges Geſchirr nebſt Leine iſt zu verkaufen Neugarten No. 530. 
en Echt Brückſchen anerkannten Torf empfiehlt hohe Seigen No. 1185., wo der 
105. E ift, daſelbſt im Gewürzladen Beſtellungen augen. werd. J. A. v. Janowsky. 
3 Zo Altſt. Graben Ro. 18 19., nahe am Fiſchmarkt, iſt eine Flieſe von 3 Fuß 
| Zoll Länge und 2 Fuß 8 Zoll Breite und ein alter Ofen zu verkaufen. 

06. Drehergaffe 1352. iſt eine 3 Tage gehende Tiſchuhr billig zu verkaufen. 
107. Ein Werwagen mit Verdeck zum Zurückſchlagen ſteht zum Derkauf bei 
1 1 F. Wirth, Sattlermeiſter, Holzgaſſe No. 37. 

08. Frtiſcher Schwediſcher Kalk iſt mit Capt. Nyberg am Kalkorte angelangt 
N verlaaft denſelben von feinem Schiffe zum billigsten Preiſe. 


109 Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
3 dthwendiger Verkauf. 
4 Das den Erben der verwitweten Steuerräthin Kirchner gehörige Grundſtück, 
nan impel No. 11. des Hypothekenbuchs, Junkergaſſe No. 1910. der Servis⸗ 
fü age, abgeſchätzt auf 1086 Rthlr. 1 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 


eine und Bedingungen i iſtratur ei e de 
tag eines Miteigenrhl ir . der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll auf den An⸗ 


* 
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am 16. (Sechszehnten) September 1845, Vorm. 11 Uhr, 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 
a Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


2. ˙—L-D te Fr See 
Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
110. Nothwendiger Verkauf. 
: Lands und Stadtgericht zu Berent. 

Das in Barloggi sub No. 2. belegene, dem Bauern Johaun Schwedowski 
‚gehörige Erbpachtsgrundſtück, abgeſchätzt auf 210 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 

am 1. December 1845, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Berent, den 21. Juli 1845. 

Königliches Lands und Stadt⸗Gericht. 
111. a Nothwendige Subhaſtation. 

Königl. Land- und Stadtgericht Dirſchau. 

Das in Gerdin, Amts Dirſchau, Kreis Preuß. Stargardt, sub No. 6. und 8. 
belegene, aus dem Wohnhauſe, 2 Ställen, Speicher, Scheune und Familienkathe 
ſowie aus 368 Morgen 134 Ruthen preuß. Ackerland und 6 kulmiſchen Morgen 
eee auf 3978 Thlr. 16 Sgr. gewürdigte, früher Bethe jetzt Schmidt⸗ 
ſche Grundſtück, ſoll in termino 

den 19. September d. J., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Land» und Stadtgerichts⸗ 


Zugleich werden alle unbekannten Realanfprüche auf das gedachte Grundſtück 
präklu dirt und ihm deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
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